
Projekte verwalten mit  
TextGrid 

Oliver Schmid/Philipp Vanscheidt 
  

(Technische Universität Darmstadt/Universität Trier) 
 

Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur Mainz 

 

21. Juni 2013 
 
 



 
 
 

Workshop „Projektarbeit mit TextGrid“ 
 

• Präsentationsteil: Vorstellung des TextGrid-Komponenten 

– Daten im TextGrid Repository 

– Überblick über das TextGrid Laboratory 

• Interaktiver Teil 

– Projektverwaltung und Rechtemanagement 

– Import und Export von Daten und Metadaten 

– Revisionen und Objektverwaltung 

– Publizieren in TextGrid 

Agenda 
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• Fragen? 
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Workshop „Projektarbeit mit TextGrid“ 
 

• TextGridLab 

– Einstiegspunkt in die Virtuelle Forschungsumgebung 

– Macht vorhandene sowie neue Werkzeuge und Dienste in einer 
portablen Software (ohne Installation) verfügbar 

• Technische Anforderung: Java 1.6 installiert 

– Open Source Software in Eclipse programmiert 

• TextGridRep 

– Fachwissenschaftliches Langzeitarchiv garantiert langfristige 
Verfügbarkeit und Zugänglichkeit der geisteswissenschaftlichen 
Forschungsdaten sowie eine optimale Vernetzung 

• Zitierbarkeit durch Persistent Identifier (PID) 

• Ergebnisse „verschwinden“ nicht zum Projektende 

Komponenten von TextGrid 
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dynamisch statisch LZA 

TG-auth* 

Rechtemanagement 

Eclipse Frontend Portal (Suche + Anzeige) 

Ingest 2 
TG-publish 

Ingest 
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• Offene Schnittstelle zum 

  Such-Index 2 

• Sammlungs-spezifische 

  Portale möglich 

• große Datenmengen 

• individuell angepasst 

+ ggf. Metadaten- 

Validierung 

+ ggf. Persistent Identifier 

+ ggf. LZA-MD 

+ ggf. LZA-Services 
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Überblick über das TextGridLab 

  

XML-Editor 
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Erweiterbarkeit durch Modularität 

  

XML-Editor 

Projekt- und 

Nutzermanagement 

Metadaten-(Template-)Editor 
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Wörterbuchsuche Linguistik-Tools 

z.B. Lemmatisierer 

Projekt- und 

Nutzermanagement 

Metadaten-(Template-)Editor 

Text-Bild-Link-Editor 
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Erweiterbarkeit durch Modularität 

  

XML-Editor 
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Projekt- und 
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MEISE Noten-Editor 

über Marketplace 
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Workshop „Projektarbeit mit TextGrid“ 
 

Werkzeuge im Überblick 

Allgemeine Tools (seit Version 1.0) 

Projekt- & Nutzermanagement 

Navigator 

Import und Export 

Metadaten-(Template-)Editor 

Suche 

Hilfe 

 

Spezialwerkzeuge (seit Version 1.0) 

XML-Editor 

Text-Bild-Link-Editor 

Unicode-Zeichentabelle 

Wörterbuchsuche 

Publikationswerkzeug 
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Kurze Vorschau 
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Perspektiven (Fenster) und Sichten (Tabulatoren) 

Eclipse-spezifische Besonderheiten 



 
 
 

Workshop „Projektarbeit mit TextGrid“ 
 

Projekte (Ordner) und Objekte (meist Dateien) 

Eclipse-spezifische Besonderheiten 
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Projekt- und Rechtemanagement 
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Projekt- und Rechtemanagement 
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Projekt- und Rechtemanagement 
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Import und Export 
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Metadaten verwalten 
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Publizieren 
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Bevor es richtig losgeht... 

Bis hierher Fragen? 



Szenario  
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Kooperative Bearbeitung und 
Speicherung von Daten 

Transformieren und 
Anreicherung der Daten 

Objekte 
verwalten und 
verbinden 

Wissenschaftliche 
Veröffentlichung im 
Druck und online 

Transkriptionen 
bearbeiten 

Faksimiles und 
Transkriptionen 
verknüpfen 

Wörterbücher für 
Kommentare 
nutzen 

Abb.: Staats- und Universitätsbibliothek Göttingen, Abteilung Forschung und Entwicklung, TextGrid 



TextGrid Objekte 
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Mit TextGrid können Objekte und die Relationen zwischen Objekten verwaltet 
werden. Alle Objekte bestehen prinzipiell aus 
 

Inhalt + Metadaten + URI 
 
Es werden verschiedene Arten von Objekten unterschieden: 
 
1. Basale Objekte 
2. Werke 
3. Aggregationen 
4. Editionen 
5. Kollektionen 

 



Basale Objekte (Items) 
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Basale Objekte sind die einfachsten, nicht zusammengesetzten Objekte in TextGrid.  

Beispiele: XML-Transkription und  Digitalisat zu Goethes Hegire 



Werke 
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Werke sind individuelle Schöpfungen, die in 
verschiedenen Editionen vorliegen können. 
Sie bestehen lediglich aus einem 
Metadatensatz. 
 
Beispiel: Goethes West-Östlicher Divan 



Aggregationen 
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Aggregationen sind TextGrid Objekten, die aus geordneten Listen von Referenzen 
auf andere TextGrid Objekte bestehen. 
 
Beispiel:  Buch des Sängers 
 
Editionen sind Aggregationen, in denen sich ein Werk manifestiert. 
 
Beispiel: Weimarer Ausgabe des West-Östlichen Divans 
 
Kollektionen sind Aggregationen, die TextGrid Objekte nach einer bestimmten 
Organisationsform oder thematischen Zugehörigkeit akkumulieren. 
 
Beispiel: Goethes Gedichte oder der Nachlass Goethes 



Referenzen zwischen Objekten 
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Den Aggregationseditor öffnen 
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Aggregationen erzeugen 
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Den Metadateneditor öffnen 
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Der Metadateneditor 
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Metadatenschema 
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Metadaten bearbeiten 
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Metadatenvorlageneditor öffnen 
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Metadatenvorlagen entwerfen 
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Projekt auswählen Element erstellen 



Publikationswerkzeug öffnen 
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Nur Editionen und Kollektionen können publiziert werden. Dieser Vorgang ist 
irreversibel. 



Publikationswerkzeug 
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Publizierbarkeit prüfen Fehler korrigieren 



Publizieren 

21. Juni 2013 
 
 

Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur Mainz 

 

41 

Um eine Publikation zu erstellen, sind folgende Schritte notwendig: 
 
1. Erzeugen und speichern Sie ein Werk. 
2. Erzeugen Sie eine Edition. 
3. Kopieren Sie das Objekt, das publiziert werden soll, das Werk und die 

Metadaten in die Edition. 
4. Vervollständigen Sie die Metadaten der Edition: „Edition of“ und „Licence“ 

sind für eine Publikation erforderlich. 
5. Speichern Sie die Edition. 
6. Prüfen Sie die Edition auf ihre Publizierbarkeit. 
7. Publizieren Sie die Edition. 
 
Entsprechendes gilt für Kollektionen. Die Edition ist nun veröffentlicht. Dies ist 
irreversibel! 



XML Print  
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Repositorium  
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SADE  
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit! 


